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Verein
Vorstand Revision
Präsidium Susanne Bitterli Evere Keijzer
Aktuariat Irmgard Kaufmann Simon Bieri
Finanzen Susanne Bitterli
Medien Bruno Buser
Webseite / Allrounder André Wigger
Allrounder Kathrin Stauffiger

Irène Kupferschmid
Elisabeth Ruffieux

Stückwahlgruppe
Leitung: Thomas Kern
Mitglieder: Carla Paganoni, Michael Willumat, Iris Leitner, Rita Bieri

Finanzen

Erfolgsrechnung 2013
Vereinskasse + Produktionskasse

31.12.2012 31.12.2013 2013
Aktiven Aktiven Saldo

Aktiven

Vereinskasse 11'382.50 16'744.70
Produktionskasse 2'759.29 8'806.06
Inventar 1.00 1.00
Total 14'142.79 25'551.76 25'551.76

Passiven

Schulden 0.00

Gesamtvermögen per 31. 12. 2013 25'551.76 25'551.76

Vermögenszunahme 11'408.97
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Ein kurzes ¾-Vereinsjahr liegt hinter uns - aussergewöhnlich.
Keine Proben für eine nächste Produktion sind im Gange - speziell.
Was gibt es da bloss zu berichten?- Überraschendes.

Der Vorstand schaut nichts desto trotz auf eine gehaltvolle und spannende Arbeitszeit zurück.
Nach Um- und Neuverteilungen der anstehenden Arbeiten im nun siebenköpfigen Vorstand und
Weiterbildungen im Bereich der Medienarbeit und Vorstandsführung packte das Team in der nun
produktionsfreien Zeit die Gelegenheit, den Fokus auf die Erneuerungsarbeit in diversen Bereichen des
Theatervereins zu legen. Einige Neuerungen wurden bereits realisiert, wie zum Beispiel das gelegentlich
erscheinende Infoschreiben an alle Aktive (Schauspieler- und Produktionsteam) des Schwarze Gygers
und der Bereich MITMACHEN auf unserer Webseite, in dem zurzeit eine Beitrittserklärung zum Verein
und ein Formular für eine Bewerbung als Schauspieler/Schauspielerin beim Schwarze Gyger ausgedruckt
werden können. Andere Neuerungen werden im Zusammenhang mit einer neuen Produktion zum
Tragen kommen und weitere sind noch in Bearbeitung.

Im Zusammenhang mit einer neuen Produktion im Frühling 2015 wurde bereits im zu Ende gehenden
Jahr 2013 nach diversen, geeigneten Lokalitäten für Probe- und Aufführungstermine ausschaugehalten.
Zur bevorzugten Auswahl als Spielort gehörte für den Vorstand der Mühlestall in Allschwil, den wir durch
eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Kulturverein Allschwil-Schönenbuch im letzten Jahr
mitbenützen durften und in dem wir ein herrliches Fest feiern konnten. Mittlerweile wurde der
Mühlestall an die Mühle Allschwil AG verkauft. Auf Initiative des Theatervereins Zum Schwarze Gyger
fand im März des laufenden Jahres eine Gesprächsrunde mit der neuen Besitzerin, der Gemeinde als
Mieterin und allen betroffenen Vereinen als Nutzniesser des Mühlestalls statt. Nach einer angenehmen
und konstruktiven Sitzung darf sich der Theaterverein Zum Schwarze Gyger auf eine weitere Produktion
im Mühlestall freuen. Der Allschwiler Kunstverein hat sich bereit erklärt, den Mühlestall während seiner
Ausstellungszeit von Mitte August bis Mitte September 2015 mit uns zu teilen. Als Probelokal wird uns
das Calvinhaus der Reformierten Kirchgemeinde Allschwil-Schönenbuch ab März 2015 dienen.

Am 4. April fand eine Mitgliederveranstaltung in Zusammenarbeit mit Buch Wigger, Allschwil im Saal
des Alterszentrums Am Bachgraben statt. 26 Mitglieder genossen nebst Apéro einen amüsanten Abend
mit dem Solotheater Wind in den Weiden von Bea von Malchus.

Der diesjährige Theaterkurs Kontakt und Körper, der von acht motivierten Teilnehmerinnen und
Teilnehmern während acht Dienstagabenden besucht und von Marc Schmassmann spannend und
gekonnt geleitet wurde, endete vor zwei Wochen erfolgreich.

Nach einer klärenden Aussprache mit Thomas Kern von der Stückwahlgruppe machten sich die geübten
Stückesucher erneut mit viel Engagement an die Arbeit, um nach Vorgabe des Vorstandes nach einem
Stück zu suchen, das das Theaterspielen zum Inhalt hat. Zu Ostern wurden uns termingerecht drei Stücke
kommentiert und zur Wahl vorgelegt. Für ihre arbeitsintensive Recherche sei hier ganz herzlich gedankt.

Abschliessend geht ein herzliches Dankeschön an die Mitglieder des Vorstandes für die gute und
produktive Zusammenarbeit im letzten ¾-Vereinsjahr des Schwarze Gygers.

Susanne Bitterli


